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Bezirksliga Damen West

VfL Iheringsfehn : SV Frisia Loga 
Montag, 27.09.2021, 19:30 Uhr

Sieg für den VfL Iheringsfehn in der Bezirksliga Damen West

Im Spiel der Bezirksliga Damen West traf der VfL Iheringsfehn am vergangenen Montag auf den SV
Frisia Loga. Die Gastgeberinnen behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 8:5 beide Punkte.
Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Marion Veentjer.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Trotz 1:0
Satzführung verloren Veentjer / Lettenmaier ihr Spiel gegen Althaus / Rosenboom letztlich mit 1:3.
Einen wichtigen Sieg verpassten Juniel / Hilbrands beim 8:11, 10:12, 11:4, 8:11 gegen Pastorek /
Tautermann. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Tina Pastorek zeigte Elke Juniel wiederum ihrer
Kontrahentin ganz klar die Grenzen auf. Marion Veentjer hatte gegen Wiebke Althaus beim 11:7, 11:
8, 11:5 keine Schwierigkeiten. Kaum eine Chance ließ Tina Lettenmaier anschließend bei ihrem Sieg
in drei Sätzen ihrer Gegnerin Elke Tautermann. Beate Hilbrands hatte gegen Erika Rosenboom
hingegen bei ihrem 0:3 nichts zu bestellen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:3. Auf Messers Schneide stand wenig später die Partie zwischen Elke Juniel
und Wiebke Althaus, bevor sich die Gastspielerin mit 8:11, 14:12, 6:11, 11:8, 8:11 durchsetzte. Beim
11:7, 11:5, 11:6 gegen Tina Pastorek fand Marion Veentjer indessen von Anfang an die richtige
Taktik in ihrem Spiel. Völlig ungefährdet war der Sieg von Tina Lettenmaier gegen Erika Rosenboom
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 5:11, 11:8, 11:5 nicht verloren. Der neue
Zwischenstand war 5:4. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Beate Hilbrands und Elke
Tautermann am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Einen knappen Erfolg feierte Tina Lettenmaier beim 3:2 gegen
Wiebke Althaus, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Wenig Chance ließ Elke
Juniel wenig später beim 11:5, 11:5, 11:9 ihrer Gegnerin Erika Rosenboom. Beim nachfolgenden 3:0
gegen Elke Tautermann fand Marion Veentjer von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel.
Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der VfL Iheringsfehn nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der SV Frisia Loga nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 0:4 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TuS Eintracht Hinte (VfL
Iheringsfehn) bzw. gegen den SuS Strackholt (SV Frisia Loga).

 Punkte:
 VfL Iheringsfehn

Doppel: Veentjer / Lettenmaier (0), Juniel / Hilbrands (0) 
Einzel: E. Juniel (2), M. Veentjer (3), T. Lettenmaier (3), B. Hilbrands (0) 

 SV Frisia Loga
Doppel: Althaus / Rosenboom (1), Pastorek / Tautermann (1) 
Einzel: W. Althaus (1), T. Pastorek (0), E. Rosenboom (1), E. Tautermann (1)


